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REGULATIONSLEISTUNGEN GRÜNER INFRASTRUKTUR

Evapo-

transpiration 

und 

Verschattung
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Retention Dach

ZSK, TP 1Retention von Regenwasser 

von Dachwasser/Gehwegen 

in Baumgrube

Verdunstung der 

Fassadenbegrünung 

und Verschattung der

Fassade

Hohe Wärmespeicherung 

und Rückstrahlung der 

Fassade ohne Begrünung

Leitfaden für klimaorientierte Kommunen in Bayern:

https://www.zsk.tum.de/die-teilprojekte-des-

zsk/abgeschlossene-projekte/klimaschutz-und-gruene-

infrastruktur-in-der-stadt/
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Laufzeit:

Phase I: 

01.10.2018 –

30.09.2021

Phase II:

01.12.2021-

30.11.2023

Projekt Grüne 

Stadt der 

Zukunft
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Modellierungen für 
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Befragungen
Expert:innen-

Interviews
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Zukunfsbilder
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T. Trokai

S. Erlwein

W. Lang

J. Rupp

S. Erlwein
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Reallabor München-

Moosach

Sanierungsgebiet mit 

einer Größe von 35 ha

Durchlüftungsanalysen 

auf Quartiersebene 

(RKU, T. Zölch)

Mikroklimaanalysen auf 

Blockebene

UNTERSUCHUNGEN REALLABOR MÜNCHEN-MOOSACH

Abb. S. Erlwein
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Entwicklungsszenarien

POTENZIALE GRÜNER INFRASTRUKTUR FÜR DIE KLIMAANPASSUNG

I) Nachverdichtungstyp

Aufstockung

Zeilenschluss

15 m 18 m

II) Gebäudehöhe

Tief-

garagen
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Ergebnisse Entwicklungsszenarien

POTENZIALE GRÜNER INFRASTRUKTUR FÜR DIE KLIMAANPASSUNG
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Begrünungsvarianten

Quelle: Erlwein et al. 2021

Begrünung optimistisch

• 75% Baumersatz

• Gründach 20 cm auf 50% Dach-

fläche

• Keine Fassadenbegrünung

• 100% Baumersatz

• Gründach 40 cm auf 50% Dachfläche

• Fassadenbegrünung an Süd- und 

Ostfassaden

• Zusätzl. Baumreihe

Begrünung realistischIst-Zustand

Nachverdichtung

POTENZIALE GRÜNER INFRASTRUKTUR FÜR DIE KLIMAANPASSUNG
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Klimawirkung von Bäumen - Blockebene

Auf-

stockung

Zusatz-

gebäude

nachverdichtet Bäume 5 Jahre Bäume 50 Jahre Menschlicher therm. 

Komfort (Index PET) um 

14 Uhr

Erlwein et al. 2021

Erhalt des Altbaum-
bestandes wichtig, z.B. 
durch Reduzierung des 
Stellplatzschlüssels 

Gebäude

POTENZIALE GRÜNER INFRASTRUKTUR FÜR DIE KLIMAANPASSUNG
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Kompensation von Nachverdichtung - Blockebene

Erlwein et al. 2021

Neupflanzungen 
können die 
Klimawirkung von 
Altbäumen nur 
langfristig 
kompensieren!

POTENZIALE GRÜNER INFRASTRUKTUR FÜR DIE KLIMAANPASSUNG
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DACH- UND FASSADENBEGRÜNUNG

LAI 1.5 m²/m²
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31°C

28°C 50°C

Mit Fassadenbegrünung Ohne Fassadenbegrünung

Wirkung Gründach
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Oberflächentemp.

05.07.2015, 

14 Uhr

DACH- UND FASSADENBEGRÜNUNG



14

Dezentrale Regenwasser-

bewirtschaftungsmaßnahmen können 

einen wesentlichen Anteil des 

Niederschlagswassers zurückhalten

POTENZIALE GRÜNER INFRASTRUKTUR FÜR DIE KLIMAANPASSUNG

Ergebnisse der Regenwasserbewirtschaftungsmaßnahmen

Abb.: JJ. Harrison, CC BY-SA 3.0

Abb: S. Pauleit

Rosenberger et al. 2021

Aktuelle 

Niederschlagsintensität

Wiederkehrperiode 

2 Jahre*

Wiederkehrperiode 

10 Jahre

Wiederkehrperiode 

50 Jahre

100%

94%

Versickerung + Speicherung

Abfluss

100%

100%

100%

73%
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POTENZIALE GRÜNER INFRASTRUKTUR FÜR DIE KLIMAANPASSUNG

Ergebnisse der Regenwasserbewirtschaftungsmaßnahmen

Projektion für 2040 – 2069:

Zunahme der Niederschlagsintensität um ca. 25% 

durch den Klimawandel  Handlungsbedarf!
*Zeitintervall, in dem sich ein Regenereignis einer bestimmten Stärke statistisch gesehen wiederholt.
Quelle: Rosenberger et al. (2021)

Aktuelle 

Niederschlagsintensität

Wiederkehrperiode 

2 Jahre*

Wiederkehrperiode 

10 Jahre

Wiederkehrperiode 

50 Jahre

Best-case Business as usual

97%

94%

83%

Versickerung + Speicherung

Oberflächenabfluss

60%

55%

45%
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FÖRDERFÄHIGKEIT INVESTITIONSMASSNAHMEN
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Förderhinweise für die Programme Energetische Stadtsanierung (BMI, 2021):

• Sicherung und Schaffung von Grün- und Freiflächen

• Aufwertung von Grün- und Freiflächen

• Begrünung von Straßen und Plätzen

• Maßnahmen zur Vernetzung von Grün- und Freiflächen im Quartier

• Maßnahmen zur Förderung der Regenwassernutzung

• Maßnahmen zur Optimierung der Oberflächenversickerung und Verdunstung von 

Regenwasser 

• Maßnahmen zur Erhöhung der Speicherkapazität zur Regenwasserrückhaltung
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FRÜHZEITIGE INTEGRATION VON KLIMAANPASSUNGS – UND 

KLIMASCHUTZMAßNAHMEN IN DER PLANUNG

Frühzeitig Ganzheitlich Konsistent
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FAZIT

• Grüne Infrastruktur kann zunehmende Hitze 

regulieren

• Vorhandenes Grün sichern, vor allem alte 

Bäume

• „Grün“ ist nicht gleich „Grün“: es kommt auf die 

Diversifizierung von „Grün“ an

• Gründächer und Fassadenbegrünungen als 

Ergänzung im Quartier

• Entsiegelung und dezentraler Rückhalt von 

Niederschlagswasser ist wesentlich im Umgang 

mit zunehmendem Starkregen

• Vorhandene Instrumente müssen offensiv 

eingesetzt werden
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BROSCHÜREN UND FACT SHEETS

www3.ls.tum.de/lapl/forschung/gruene-stadt-der-zukunft/publikationen/
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